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Man muss sich die Mühe nehmen, die Originalberichte zu

durchgehen, welche die Einführung des elektrischen Telegraphen in der Schweiz

vor hundert Jahren begleiteten, um den wahren Maßstab für die Bedeu.

tung dieses Ereignisses zu gewinnen. Die Tatsache, dass unsichtbare

Zeichen über weite Strecken und mit Gedankenschnelle an Drähten

entlanglaufen können, stand ohne Beispiel da in der bisherigen Technik

Man spürte, ähnlich wie beim Rollen der ersten Eisenbahnen, den

Morgen einer neuen Zeit.

Heute lehrt uns der Rückblick über ein Jahrhundert, dass das

elektrische Nachrichtenwesen in seiner nahezu unerschöpflichen

Entwicklungsfähigkeit und Vielgestaltigkeit zu einem Bestandteil ersten

Ranges unserer Kultur geworden ist. Sein Einzug in die Schweiz gab

Anstoss zu den Anfängen einer zwar noch bescheidenen, doch selbständigen

schweizerischen Elektrotechnik. Ausgangspunkt und Stütze fand
diese im feinmechanischen Apparatebau und in der Uhrenfabrikation.

Wie reich ist das Gesamtbild unserer Elektrotechnik seither geworden

Der Schweizerische Elektrotechnische Verein und der Verband

Schweizerischer Elektrizitätswerke freuen sich, unserer Post-, Telegraphen-

und Telephonverwaltung durch das vorliegende Heft des «.Bulletins»

ein Zeichen der Verbundenheit sowie die herzlichsten Glückwünsche zum

Ausdruck zu bringen. Möge der Leser entschuldigen, wenn weder in der

Auswahl des Stoffes noch in der Berücksichtigung einzelner Wünsche

sich Vollständigkeit erzielen Hess. Dem elektrischen Nachrichtenwesen

in der Schweiz wünschen wir ein iveiteres Jahrhundert glücklichen

Gedeihens.
F. Tank
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